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© Thomas Herzog, München

Erstes BIPV-Projekt in Deutschland, München 1982



Quelle: Teilbericht Sektorziele 2030 und klimaneutrales Baden-Württemberg 2040

Geplante Entwicklung der Bruttostromerzeugung in Baden-Württemberg
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Quelle: Erneuerbare Energien Baden-Württemberg / Teilbericht Sektorziele 2030 und klimaneutrales Baden-Württemberg 2040

Geplante Entwicklung der installierten PV-Leistung in Baden-Württemberg

Status Quo Planung

Freiflächen

Gebäude



Bedarf und Potenzial solarer Gebäudeflächen in Deutschland

Grafik: Stark / HTWG Konstanz, Quelle: Jan-Bleicke Eggers et.al., PV-Ausbauerfordernisse versus Gebäudepotenzial: Ergebnis einer gebäudescharfen Analyse 
für ganz Deutschland, Fraunhofer ISE 2020

• Für Baden-Württemberg bedeutet dies einen zusätzlichen Anteil von ca. 450 Mio. m² PV-Fläche

• Insgesamt entspricht dies im Schnitt einer PV-Fläche von ca. 70 m² pro Gebäude!

• potenzielles Marktvolumen (bei 1.500 €/kWp) für Baden-Württemberg ca. 200 Mrd. Euro

• Solares Flächenpotenzial in Deutschland:
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Bruttofläche für PV geeignet
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Bruttofläche für PV geeignet installierbare Leistung möglicher Ertrag
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Zukünftiger Bedarf

450 TWh/a



Blickwinkel auf die Photovoltaik

Baustein für eine
nachhaltige Energiewirtschaft

Baustein für ein
nachhaltiges Gebäudekonzept

© BayWa / Rolf Disch 



Blickwinkel auf die Photovoltaik

Positive Effekte der BIPV:

• optimale Flächensynergie
• funktionale Doppelnutzung
• Energie- und Ressourceneinsparung
• max. Ausnutzung des Flächenpotenzials
• Optimierung des Ertragsprofils 
     durch Fassaden-PV
• Kostenanreiz durch Substitutionseffekte
• maximale Akzeptanz für Energiewende

© Avancis







„Die Photovoltaik hat nur 
eine Zukunft, wenn sie sich 

harmonisch in die Architektur 
integrieren läßt“



Charles Fritts,  1880

„Die Photovoltaik hat nur 
eine Zukunft, wenn sie sich 

harmonisch in die Architektur 
integrieren läßt“



Infomaterial zu BIPV

Herbst 2025:



Online-Leitfaden BIPV: www.bipv-bw.de

Screenshot: Stark / HTWG Konstanz, Quelle: www.bipv-bw.de



Online-Leitfaden BIPV: www.bipv-bw.de

Screenshot: Stark / HTWG Konstanz, Quelle: www.bipv-bw.de



Stuttgart Freiburg KonstanzKarlsruhe



BIPV

Energiekonzept

GEG-Nachweis

Statik Brandschutz

Bauphysik Elektrotechnik

Gebäudetechnik

Betriebskosten

Investitionskosten

Fördermittel

Gestaltung

Bauordnungsrecht



BIPV

Energiekonzept

Architektur

Projektsteuerung

Fassadenbau

Bauphysik Elektrotechnik

Stuckateurwesen

Dacheindeckung

Energieberatung

Standsicherheit

Zimmererhandwerk

Fassadenplanung



Bilder: Architektenkammer BW & Johannes Kimmerle / HTWG Konstanz



Unsere Ziele:

• Unterstützung der Vernetzung aller relevanten Akteure der BIPV in Baden-
Württemberg.

• Identifikation und Erschließung von Synergieeffekten in Ausbildung und 
Baupraxis.

• Entwicklung neuer Geschäftsfelder für das Handwerk sowie für planende 
und beratende Berufe.

• Optimierung der Wirtschaftlichkeit von BIPV-Konzepten

• Anreize zur Erhöhung der Dynamik des PV-Ausbaus in der Bauwirtschaft.

• Erhöhung der Akzeptanz für Energiewende.



Johannes Kimmerle & Paul-David Liebermann

BIPV-Netzwerk Baden-Württemberg
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